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SPIEKEROOG 2001 

Auch dieses Jahr hieß es wieder: Leinen 
los, es geht nach Spiekeroog! 
Und so verbrachten wir drei wunder
schöne Wochen auf der (und da sind 
wir uns wohl alle einig) wunderschönen 
Nordseeinsel. 
Vom 5.7. - 26.7. dieses Jahres belager
ten wir mit insgesamt 81 Kindern und 
17 Mitarbeitern das Walter-Requardt 

eim und begaben uns auf Schatzsu
che, was wir uns zum Freizeitmotto 
gemacht hatten: „Komm, wir finden 

inen Schatz." 
Bruchteile von dem Schatz, der „Liebe 

Gottes", konnten bei den Gottesdien
sten, den Abendandachten, dem Ge
betskreis, dem täglichem Singen und in 
den vielen lächelnden Gesichtern ge
borgen werden. Zu unserem Tag ge
hörte auch die sogenannte „Stille Zeit", 
in der in Kleingruppen (oft weniger 
still) über den Glauben gesprochen 
wurde. 
Wertvoll waren auch die anderen Pro
grammpunkte, die uns oft sehr viel 
Spaß besche11en. So wurden zum Bei
spiel wunderschöne Window-color 

ostkarten, Gipskätzchen und - Masken, 

Perlentiere, Specksteinketten etc. mit 
nach Hause gebracht. 
Natürlich verbrachten wir auch viel Zeit 
am Strand. Dort wurden Burgen gegen 
die Flut gebaut, Völkerball gespielt, 
gebuddelt .... 
Und obwohl das Wetter entgegen der 
Stimmung nicht gerade bombig war, 
haben wir uns fast jeden Tag in das 
kühle Naß der Nordsee gestürzt. Aber 
seien wir doch mal ehrlich: Die richtig 
guten Wellen gibt es doch erst bei 
schlechtem Wetter. 
Neben unserem Spiekerooger "Alltag" 
gab es auch einige Höhepunkte. Zu 
ihnen gehörten vor allem die Fahrt nach 
Helgoland, die Wattwanderung sowie 
die Kutterfahrt ( mit viel Regen und ein 
paar Seerobben). 
Bei der 1000-Gummibärchen Show und 
dem „Wetten, daß .... ?- Abend" hatten 
wir ebenfalls sehr viel Spaß. Beim 
Bergfest in der Mitte der Freizeit ver
wandelten wir uns alle in Piraten und 
zogen quer über die Insel, um schwere 
Aufgaben zu lösen und uns daraufhin 
dem piratenhaften Buffet zu widmen. 
Und trotz dieser vielen Höhepunkte 
machten gerade viele kleine Augenblik
ke Spiekeroog zu etwas ganz besonde
rem, an das wir uns noch lange zurück
erinnern werden. 
Ich freue mich schon auf nächstes 
Jahr!!! 

Dorothea Plath 
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